
12.000 haben den Kittel an 
den Nagel gehängt

12.000 Ärzte haben Deutschland seit 2000 verlassen. Die meisten, weil sie andernorts bessere Berufschan-
cen haben als in unserem Land und die Bezahlung stimmt. Es werden immer mehr, die gehen.

Die Gesundheitspolitik und die Finanzierungslücke in der ambulanten Medizin führen zum Fiasko. Geiz Die Gesundheitspolitik und die Finanzierungslücke in der ambulanten Medizin führen zum Fiasko. Geiz Die Gesundheitspolitik
macht krank! Damit muss jetzt Schluss sein!

Deshalb: Berlin hilft mit, die Politik wachzurütteln!

Jede Berliner Ärztin und jeder Berliner Arzt 
ist aufgerufen, mindestens einen Arztkittel 
zu spenden. 

Bundesweit werden wir 12.000 Arztkittel einsammeln. Die Zahl steht für die bereits ausgewanderten 
Kolleginnen und Kollegen. Jeder dieser Kittel soll den Politikern zeigen: So geht es nicht weiter!

Alle gespendeten Kittel werden einem guten Zweck zugeführt: Sie werden nach unserer Kittelaktion an 
ONG Solidarität International für Westafrika e.V. mit Sitz in Essen weitergegeben. Noch im Dezember sollen 
zwei Container nach Westafrika auf die Reise gehen. Der Verein baut derzeit im kleinen Staat Benin an der 
Westküste Afrikas ein Krankenhaus auf. Das Klinikum der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf hilft dem 
Verein mit Sachspenden. 

Jeder bringt einen* Kittel mit!

Kittelspenden (einzeln oder gebündelt) abgeben bei der Vollversammlung 
am 7. Dezember in der Technischen Universität Berlin

und jederzeit auch 

im Foyer der 
Kassenärztlichen Vereinigung Berlin, 
Masurenallee 6 A, 

14057 Berlin-Charlottenburg

*mindestens


